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388. Verordnung: Neuerliche Abänderung der Freiliste 1
3 8 9 . Verordnung: Ausnahme der beim Bundesamt für Zivilluftfahrt beschäftigten Bediensteten

von der Anwendung des Vertragsbedienstetengesetzes 1948
3 9 0 . Verordnung: Neuerliche Abänderung der Verordnung über die Entrichtung eines Beitrages

zur Förderung der Milchleistungskontrolle
3 9 1 . Verordnung: 2. Novelle zur Landeslehrer-Dienstrechtsüberleitungsverordnung 1966
3 9 2 . Verordnung: Verwendung der für Bergbauförderungszwecke vorgesehenen Kredite
393. Verordnung: Schulfreierklärung des 23. Dezember 1967
3 9 4 . Kundmachung: Ausdehnung des Geltungsbereiches der Erklärung über die Anerkennung

des Flaggenrechtes der Staaten ohne Meeresküste

3 8 8 . Verordnung des Bundesministeriums
für Finanzen vom 23. November 1967, mit
der die Freiliste 1 neuerlich abgeändert wird

Auf Grund des § 4 Abs. 1 Z. 1 des Umsatz-
steuergesetzes 1959, BGBl. Nr. 300/1958, in der
Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 188/1964,
wird verordnet:

Artikel I

Die Anlage A der Verordnung des Bundes-
ministeriums für Finanzen vom 6. August 1964,
BGBl. Nr. 210, mit der die Gegenstände be-
stimmt werden, für die eine Ausgleichsteuer nicht
eingehoben wird (Freiliste 1), in der Fassung der
Verordnungen des Bundesministeriums für Fi-
nanzen BGBl. Nr. 235/1964 und BGBl. Nr. 282/
1964, wird neuerlich abgeändert wie folgt:
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Artikel II

Diese Verordnung ist auf steuerbare Vorgänge
anzuwenden, bei denen der für die Anwendung
der zolltarifarischen Bestimmungen maßgebende
Zeitpunkt gemäß § 6 des Zollgesetzes 1955 nach
dem 31. Dezember 1967 liegt.

Schmitz

3 8 9 . Verordnung der Bundesregierung
vom 5. Dezember 1967, mit der die beim
Bundesamt für Zivilluftfahrt beschäftigten
Bediensteten von der Anwendung des Ver-
tragsbedienstetengesetzes 1948 ausgenom-

men werden
Auf Grund des § 1 Abs. 5 des Vertragsbedien-

stetengesetzes 1948, BGBl. Nr. 86, wird verord-
net:

Die beim Bundesamt für Zivilluftfahrt be-
schäftigten Bediensteten werden von der An-
wendung des Vertragsbedienstetengesetzes 1948
ausgenommen.

Klaus Bock Hetzenauer Klecatsky
Piffl Rehor Schmitz Schleinzer
Weiß Prader Tončić Kotzina

3 9 0 . Verordnung des Bundesministeriums
für Land- und Forstwirtschaft vom
7. Dezember 1967, mit der die Verordnung
vom 1. August 1960, BGBl. Nr. 164, über
die Entrichtung eines Beitrages zur Förde-
rung der Milchleistungskontrolle neuerlich

abgeändert wird

Auf Grund des § 7 a des Marktordnungs-
gesetzes, BGBl. Nr. 276/1958, in der Fassung der
3. Novelle, BGBl. Nr. 156/1960, der 7. Novelle,
BGBl. Nr. 182/1963, der 8. Novelle, BGBl.
Nr. 327/1965, und der 9. Novelle, BGBl. Nr. 307/
1966, wird verordnet:

Artikel I
Die Verordnung des Bundesministeriums für

Land- und Forstwirtschaft vom 1. August 1960,

BGBl. Nr. 164, über die Entrichtung eines Bei-
trages zur Förderung der Milchleistungskontrolle,
in der Fassung der Verordnungen vom 25. Juli
1962, BGBl. Nr. 227, vom 27. Juli 1963, BGBl.
Nr. 201, und vom 9. Jänner 1967, BGBl. Nr. 29,
wird abgeändert wie folgt:

1. § 6 Abs. 2 hat zu lauten:

„(2) Für die Aufteilung der Zuschüsse gemäß
Abs. 1 an die Landes-Landwirtschaftskammern
gilt folgendes Hundertsatzverhältnis:

2. Der § 8 der Verordnung entfällt.

Artikel II
Diese Verordnung tritt am 1. Jänner 1968 in

Kraft.
Schleinzer

3 9 1 . Verordnung des Bundesministeriums
für Unterricht vom 11. Dezember 1967, mit
der die Landeslehrer-Dienstrechtsüberlei-
tungsverordnung 1966 abermals abgeändert
wird (2. Novelle zur Landeslehrer-Dienst-

rechtsüberleitungsverordnung 1966)

Auf Grund der §§ 2, 45 und 64 Abs. 2
des Landeslehrer-Dienstrechtsüberleitungsgesetzes
1962 in der Fassung des § 65 des Pensionsgesetzes
1965, BGBl. Nr. 340, und der 3. Novelle zum
Landeslehrer-Dienstrechtsüberleitungsgesetz 1962,
BGBl. Nr. 171/1966, wird im Einvernehmen mit
dem Bundeskanzleramt und dem Bundesministe-
rium für Finanzen verordnet:

§ 1. Im § 2 Abs. 1 der Landeslehrer-Dienst-
rechtsüberleitungsverordnung 1966, BGBl.
Nr. 197, in der Fassung der 1. Novelle
zur Landeslehrer-Dienstrechtsüberleitungsverord-
nung 1966, BGBl. Nr. 25/1967, wird lit. f wie
folgt abgeändert:

„f) die Ergänzungszulagenverordnung, BGBl.
Nr. 337/1967."

§ 2. Diese Verordnung tritt am 1. Jänner 1968
in Kraft.

Piffl
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3 9 2 . Verordnung des Bundesministeriums
für Handel, Gewerbe und Industrie vom
11. Dezember 1967 über die Verwendung der
für Bergbauförderungszwecke vorgesehenen

Kredite

Auf Grund des § 1 Abs. 2 des Bergbauförde-
rungsgesetzes 1963, BGBl. Nr. 179, wird im Ein-
vernehmen mit dem Bundesministerium für
Finanzen und dem Bundesministerium für Ver-
kehr und verstaatlichte Unternehmungen ver-
ordnet:

Von den im Bundesfinanzgesetz 1967, BGBl.
Nr. 1, in der Fassung des 3. Budgetüberschrei-
tungsgesetzes 1967, BGBl. Nr. 350, beim finanz-
gesetzlichen Ansatz 1/63146 vorgesehenen Kre-
diten sind, soweit sie erfüllt werden können,
105'5 Millionen Schilling für den Kohlenbergbau
und 11'4 Millionen Schilling für den Buntmetall-
erzbergbau zu verwenden.

Bock

3 9 3 . Verordnung des Bundesministeriums
für Unterricht vom 12. Dezember 1967, mit
welcher der 23. Dezember 1967 schulfrei

erklärt wird

Auf Grund des § 2 Abs. 4 lit. b des Schulzeit-
gesetzes, BGBl. Nr. 193/1964, wird verordnet:

An den unter das Schulzeitgesetz fallenden
Bundesschulen wird der 23. Dezember 1967
schulfrei erklärt.

Piffl

3 9 4 . Kundmachung des Bundeskanzler-
amtes vom 4. Dezember 1967, betreffend die
Ausdehnung des Geltungsbereiches der Er-
klärung vom 20. April 1921 über die Aner-
kennung des Flaggenrechtes der Staaten ohne

Meeresküste

Nach Mitteilung des Generalsekretariates der
Vereinten Nationen haben Chile, Griechenland
und die Sowjetunion ihre Ratifikations- bezie-
hungsweise Beitrittsurkunden zur Erklärung
über die Anerkennung des Flaggenrechtes der
Staaten ohne Meeresküste (BGBl. Nr. 430/1924,
letzte Kundmachung betreffend den Geltungs-
bereich BGBl. Nr. 430/1935) hinterlegt.

Ferner haben Malta und Rwanda erklärt, sich
auch nach Erlangung der Unabhängigkeit an die
gegenständliche Erklärung gebunden zu erachten.

Klaus


